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Der 6. November 2024 wird als Tag in die 
Geschichtsbücher eingehen, an dem wir 
mit Donald Trump als neuem Präsidenten 
der Vereinigten Staaten von Amerika auf-
gewacht und ohne �Ampel-� Regierung ins 
Bett gegangen sind. Waren dadurch die vie-
len Bemühungen u.a. über unseren Bundes- 
und Landesverband �Die Stadtentwickler�, 
die Städtebauförderungsmittel in den Haus-
haltsplanungen des Bundes fortbestehen 
zu lassen, umsonst? Nein: Glücklicherweise 
hat die noch bestehende Bundesregierung 
trotz aller bundespolitischer Fliehkräfte den 
Haushaltsansatz für das Bundesbauministe-
rium, in dem die Städtebauförderungsmittel 
in unveränderter Höhe seit 2017 i.H.v. 790 
Mio. � verankert sind, Ende Januar 2025 be-
schlossen. 

Im letzten Jahr konnten wir uns mit zwei Wett-
bewerben beschäftigen, die v.a. das Bahn-
hofstal und den Südermarkt verändern wer-
den. Im Bahnhofstal ist die städtebauliche 
Entwicklung eines urbanen Quartiers mit rd. 
300 Wohneinheiten geplant. Die Präsentati-
on der Ergebnisse des Wettbewerbs ist für 
Juni 2025 vorgesehen. Damit ergänzen wir 
die Entwicklung dringend benötigter Wohn-
bauflächen, die mit dem benachbarten Frei-
landprojekt im Sanierungsgebiet Südstadt 
Bahnhofsumfeld seinen Anfang genommen 
hat. Hier ist uns mit den Restarbeiten an der 
öffentlichen Erschließung der Abschluss die-
ses Wohnprojekts gelungen, so dass dieser 
Meilenstein anlässlich eines Sommerfestes 
2026 gebührend gewürdigt werden soll. 

VORWORT 

Der Südermarkt im Sanierungsgebiet West-
liche Altstadt hat als historisch gewachsener 
Marktplatz völlig andere Herausforderun-
gen, die u.a. über einen freiraumplaneri-
schen Wettbewerb gelöst werden sollen. Die 
dafür erforderliche öffentliche Akzeptanz 
wird über eine transparente Beteiligung und 
Information erreicht, mit der wir 2024 begin-
nen konnten. Der Wettbewerb wird im Zeit-
raum Juni 2025 � März 2026 durchgeführt 
werden. 

Neben dem Südermarkt haben wir uns in 
der Innenstadt schwerpunktmäßig auch um 
das Eckenerhaus gekümmert. Durch eine er-
neute Ausschreibung der Planungsleistung 
zeigen sich Einsparpotentiale, die nun wei-
ter ausgearbeitet werden. 

In der Neustadt werden zwei Großprojekte 
im nächsten Jahr eröffnet. Am 10. Mai 2025 
werden wir anlässlich des Tags der Städte-
bauförderung die öffentlichen Geh- und 
Radwege mit den Grünanlagen im Quartier 
Schwarzenbachtal eröffnen. Nicht ganz ei-
nen Monat später am 07.06.2025 wird die 
Promenade mit Wasserplatz auf der Hafen-
Westseite nach über 15 Jahren Planungs- 
und Bauzeit den Fuß- und Radweg um die 
Flensburger Innenförde um ca. 600m ver-
längern. Anlässlich der Eröffnung wird der 
Prototyp einer autonomen Hafenfähre zu be-
wundern sein, die mittelfristig das Westufer 
mit dem Ostufer verbindet und damit das 
Erlebnis des Flensburger Innenhafens ab-
runden wird. 

Alle diese Projekte wären nicht möglich 
ohne unsere engagierten Mitarbeiter*Innen, 
bei denen wir uns wie auch bei unseren ex-
ternen Kooperationspartnern herzlich für 
die zielführende Zusammenarbeit bedanken 
möchten und mit denen wir weiterhin ge-
meinsam spannende Projekte in den nächs-
ten Jahren vorhaben.

DR. FABIAN GEYER 
OBERBÜRGERMEISTER 

STADT FLENSBURG

MARKUS PAHL 
GESCH˜FTSFÜHRER FGS 

WESTLICHE ALTSTADT  HOLM 62
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FÖRDEPROMENADE UND WASSERPLATZ  
ES WIRD ZUKÜNFTIG MÖGLICH SEIN, VOM WASSER-
PLATZ FUSSL˜UFIG ENTLANG DER FÖRDE IN RICHTUNG 
INNENSTADT UND AUF DIE ANDERE FÖRDESEITE ZU 
GELANGEN.

TEAM FGS  TEAMFOTOS: FRANZISKA NEHMER

hintere Reihe: Lukas Osterberg - Petra Zotzmann - Norbert Schug - Jana-Cathérin Weselmann - 
Inga Friedrich - Bianca Meyerhoff - Petra Kuck - Gerhard Myska - Imme Riewenherm - 
Agnieszka Amtmann - Thomas Bauch - Manuela Bang - Simone Schwarz 

vordere Reihe: Benjamin Schäfer - Markus Pahl - Tina Zitzmann - Birgit Jensen - Silke Helbing - 
Melanie Ritschel - Kim Sabrina Illinger (vl)

es fehlen: Theresa Günther Lamego - Kirsten Nierhoff  
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NEUSTADT & „SOZIALER 
ZUSAMMENHALT“

seit 2000 Sanierungsgebiet

FRUERLUND-SÜD
seit 2010 Sanierungsgebiet

SÜDSTADT/BAHNHOFSUMFELD
seit 2013 Sanierungsgebiet

WESTLICHE ALTSTADT
seit 2019 Sanierungsgebiet

HAFEN-OST
seit 2020 Sanierungsgebiet

Sanierungssatzung seit 2024 außer Kraft

KARTENGRUNDLAGE: ' GEO-BASIS-DE/LVERMGEO SH 
(WWW.LVERMGEOSH.SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE)  

LUFTAUFNAHME FLENSBURG  2010  *

AKTUELLE 
SANIERUNGSGEBIETE:
FRUERLUND-SÜD,
SÜDSTADT/BAHNHOFS-
UMFELD, HAFEN-OST 
(AUSSER KRAFT),
NEUSTADT, WESTLICHE 
ALTSTADT 

*

BEREITS AUS DER SANIERUNG 
ENTLASSENE GEBIETE:
2010  ÖSTLICHE ALTSTADT/
ACHTER DE MÖHL
2016  NÖRDLICHE ALTSTADT
2022  DUBURG

*STADTERNEUERUNGSGEBIETE

            IN
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QUARTIERSZENTRUM AN DER WALZENMÜHLE
MASTERPLAN ST˜DTEBAULICHER ENTWURF, GRAFIK: CKRS ARCHITEKTEN

Wohnquartier Schwarzenbachtal 
Die Erschließungsarbeiten im Wohnquartier 
Schwarzenbachtal konnten im Oktober 2024 
mit der Herstellung der Baustraßen vorerst 
abgeschlossen werden. Die notwendigen 
Ver- und Entsorgungsleitungen wurden zwi-
schenzeitlich betriebsbereit abgenommen. 
Der Bau der Niedrig-Fernwärmestation ist 
noch in 2025 geplant.

Nach der Beauftragung der Freianlagen 
wurden zwischenzeitlich die Spielwiese im 
Schwarzental sowie ein Teil der Fuß- und 
Radwege fertiggestellt. Die Spielwiese wur-
de in großen Teilen bereits für die Nutzung 
freigegeben.

Nachdem die Kaufverträge mit den Investo-
ren zwischenzeitlich alle geschlossen wur-
den, konnte aufgrund der fertiggestellten 
Erschließung bereits ein Baufeld an die In-
vestoren übergeben werden.

Die Fertigstellung der öffentlichen Freianla-
gen ist noch im Frühjahr 2025 vorgesehen.

NEUSTADT

WOHNQUARTIER SCHWARZENBACHTAL  NEUE GRÜNANLAGEN MIT WEGEVERBINDUNGEN
FOTOS MIT DROHNE: RUMPF GALABAU

WOHNQUARTIER SCHWARZENBACHTAL  DER SPIELPLATZ WURDE IM NOVEMBER 2024 EINGEWEIHT  
FOTO: KESSLER.KR˜MER LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

WOHNQUARTIER SCHWARZENBACHTAL  
DIE SPIELFL˜CHE IM BESTAND

Entlang der am 29.11.2024 eingeweihten 
Quartierswiese verläuft eine Promenade mit 
robusten Bänken, Tischen und auf Höhe des 
kleinen Ballspielfeldes befindet sich eine 
überdachte Pergola. Diese Promenade bil-
det die Wegeverbindung vom südlichen 
Hauptweg bzw. der Treppe Richtung Ecke-
ner Straße zur Meiereistraße. Die Promena-
de kann als Feuerwehrzufahrt für das neue 
Wohngebäude am Westrand von Hof 1 ge-
nutzt werden. Unmittelbar an die Promena-
de angebunden ist im nördlichen Bereich 
ein kreisrunder Kleinkinderspielplatz.

Quartierszentrum an der Walzenmühle
Nachdem die Überarbeitung des Wettbe-
werbsergebnisses zum Städtebaulichen Ent-
wurf in 2024 abgeschlossen werden konnte, 
wird nunmehr der Entwurf in die Bauleitpla-
nung des Bebauungsplanes Nr. 282 über-
führt.

Das Bebauungsplanverfahren wird voraus-
sichtlich im Frühjahr 2026 seinen Abschluss 
finden.

Einweihung Spielplatz
Die große Quartierswiese mit Spielplatz am 
Westrand des neuen Wohngebiets �Schwar-
zenbachtal� ist eine wichtige öffentliche 
Freianlage im Stadtteil. Ihre Bedeutung wird 
durch das wachsende Wohnquartier noch 
deutlich zunehmen. Sie wurde als Aufent-
halts-, Spiel- und Freizeitfläche neugestaltet 
und ausgestattet.
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Fördepromenade
Nach einigen Schwierigkeiten aufgrund 
zahlreicher Hindernisse, des schlechten 
Baugrundes und des oft hohen Wasserpe-
gelstandes verzögerte sich die Maßnahme 
erheblich. Letztendlich konnte die Tiefgrün-
dung bis Ende 2023 fertiggestellt werden. 
2024 konnten die Überbauplatten und wei-
testgehend die Lärmschutzwand zu den Ge-
werbetrieben hergestellt werden. 

Im nördlichen Bereich, dem Wasserplatz, 
werden die Stahlbauarbeiten noch 2025 
zu Ende ausgeführt und anschließend wird 
das Holzdeck verlegt. Der landseitige Was-
serplatz, der die Verlängerung des Galwik-
parks darstellt und zum Wasser führt, wird 
bis Mitte 2025 realisiert. Ansonsten werden 
noch einige Stahlbau-, Holzbauarbeiten so-
wie Verfüllungen hinter der Lärmschutzwand 
durchgeführt. Am Ende wird das Pflaster am 
Norderkaiplatz angepasst und dieser erhält 
einige neue Sitzmöbel. Die Fertigstellung ist 
für Mitte 2025 geplant.

FÖRDEPROMENADE  DER WASSERPLATZ IST IM NOVEM-
BER 2024 IN DER ENTSTEHUNG, DIE QUALIT˜T DER 
NEUEN AUSSICHTSPLATTFORM ENTLANG DER PROME-
NADE L˜SST SICH BEREITS ERAHNEN. 

FÖRDEPROMENADE  LAGEPLAN, GRAFIK: KESSLER.KR˜MER LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

  

AUSBLICK NEUSTADT
Quartierszentrum an der Walzenmühle
Die Planungen zum städtebaulichen Entwurf 
im Bereich des künftigen Quartierszentrums 
an der Walzenmühle zur Vorbereitung des 
Bebauungsplanes Nr. 282 sind abgeschlos-
sen. Die frühzeitigen Beteiligungen der Trä-
ger öffentlicher Belange und der Öffentlich-
keit zum Bebauungsplanverfahren und zur 
Teilfortschreibung des Rahmenplanes für 
den Bereich des Quartierszentrums an der 
Walzenmühle sind erfolgt. Nach Abwägung 
aller Eingaben sowie Fertigstellung von 
notwendigen Gutachten wird es im Herbst 
2025 erneute Beteiligungen der Träger öf-
fentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit 
geben, mit dem Ziel im Frühjahr 2026 das 
Bebauungsplan-Verfahren zur Baureife zu 
führen.

TEAM NEUSTADT  THOMAS BAUCH, BIRGIT JENSEN, 
THERESA GÜNTHER LAMEGO UND SIMONE SCHWARZ  (vl)   

Die Zustimmung zum Mittelein-
satz für die �Fördepromenade und 
Kaimauersanierung Hafen West 
einschließlich Norderkaiplatz und 
Platz am Wasser� wurde im März 
2021 erteilt. Die 2020 zuvor bewil-
ligten Kampfmittelsondierungen 
und Teilabbrüche wurden 2020 
begonnen und bis Ende Oktober 
2022 durchgeführt. Mit der Her-
stellung der Tiefgründung der 
Promenade wurde im Herbst 2022 
begonnen. Die Fertigstellung und 
Eröffnung der Fördepromenade 
mit dem Wasserplatz ist für Pfings-
ten 2025 geplant.

*

LUFTAUFNAHME NEUSTADT - JUNKERHOHLWEG, 2010
FOTO: EIKO WENZEL, STADT FLENSBURG
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QUARTIERSMANAGEMENT 
NEUSTADT
Positive Imageentwicklung durch 
kulturelle Aktivitäten 
Um die Lebendigkeit des Stadtteils Neu-
stadt/Nordstadt in Flensburg zu unterstrei-
chen und positiv zu kommunizieren, sind 
regelmäßige Feste und Aktionen von großer 
Bedeutung. Diese Veranstaltungen bieten 
den Bewohnern und der Stadtbevölkerung 
die Möglichkeit, sich ein Bild von der Viel-
falt und dem Engagement im Stadtteil zu 
machen. Durch das Engagement der Ver-
eine Kunst und Kultur Baustelle 8001 e.V., 
Creakult e.V. � die mobile Kulturinitiative, der 
Sportpiraten e.V., des Musikerstammtisches 
Flensburg und Umgebung e.V., des Vereins 
zur Erhaltung der Bergmühle e.V. und des 
Förder- und Bürgervereins Flensburger Nor-
den e.V. wurde das stadtteilbezogene Kultur-
angebot erheblich ausgebaut. Insbesondere 
die Jazz- und Musikveranstaltungen genie-
ßen einen hervorragenden Ruf. Bei den Aus-
stellungen sind vielfach Werke von Künstlern 
aus dem Flensburger Norden zu sehen. 

Notwendigkeit der nachhaltigen Sicherung 
von etablierten Veranstaltungen im Flens-
burger Norden:
 

Pfingstveranstaltung „Butcher Jam“ der 
Sportpiraten: Dieses seit Jahren etablierte 
Fest hat eine breite Wirkung und trägt maß-
geblich zu einem positiven Image der Neu-
stadt bei.

Interkulturelles Kinderfest und Stadtteilfest 
Move: Diese beiden Feste, die ebenfalls 
schon mehrfach stattgefunden hat, locken 
Besucher aus dem gesamten Stadtgebiet 
an und demonstriert die Lebendigkeit des 
Stadtteils und dienen auch der Bewegungs-
förderung insbesondere für Kinder und Ju-
gendliche. 

Kunstausstellungen/Konzerte: Der Verein 
Kunst und Kultur Baustelle 8001 e.V., der 
Verein zur Erhaltung der Bergmühle e.V. und 
andere Kultur- und Bürgervereine haben in 
den letzten Jahren vielbeachtete Konzert-
veranstaltungen und Ausstellungen organi-
siert. 

VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BERGMÜHLE E. V.  
PFINGSTVERANSTALTUNG �MÜHLENTAG� 

Folgende Veranstaltungen wurden vom 
Quartiersmanagement begleitet oder haupt-
verantwortlich organisiert und durchgeführt:

Kulturtage Flensburger Norden: 
Der Förder- und Bürgerverein Flensburger 
Norden e.V. hat in diesem Jahr zum achten 
Mal die Flensburger Kulturwoche / -tage 
organisiert, unter Beteiligung von Gastro-
nomen und Gewerbetreibenden aus den 
nördlichen Stadtteilen sowie verschiedener 
Kulturorganisationen und Vereine.

Im Jahr 2024 wurde die Kulturwoche Flens-
burger Norden in �Kulturtage Flensburger 
Norden� geändert. Erfahrungsgemäß waren 
die Tage anfangs der Woche nicht so stark 
besucht wie diejenigen zum Wochenende 
hin. Die Kosten für das Mieten des Zelts und 
für den Sicherheitsdienst konnten durch die 
Reduzierung der Veranstaltungstage von 5 
auf 4 Tage ebenfalls reduziert werden.

Die konkrete Planung der Veranstaltung, die 
zusammen mit den Kulturpartnern aus dem 
Stadtteil - Verein Kunst und Kultur Baustelle 
8001 e. V., KRAN e. V., Johannes Caspersen 
und KULTURLÜCKE e. V., Musikerstammtisch 
Flensburg und Umgebung e. V. und CreaKult 
e. V. � durchgeführt wurden, begann Anfang 
des Jahres und entwickelte sich zu einem 
runden abwechslungsreichen Konzept, dass 
dann erfolgreich umgesetzt wurde.

Verein zur Erhaltung der Bergmühle e.V. 
Das Quartiersmanagement hat bei der Or-
ganisation des beliebten Mühlentages am 
Pfingstmontag, des Tag des Denkmals und 
beim Ernte-Dank-Fest unterstützt. Diese Ver-
anstaltungen locken jedes Jahr zahlreiche 
Besucher aus der gesamten Region an. Ne-
ben der Besichtigung der historischen Müh-
le wird ein vielfältiges Programm für Groß 
und Klein geboten. 

Die Veranstaltungen wurden in Zusammen-
arbeit mit der Kirchengemeinde St. Petri und 
anderen Vereinen erfolgreich durchgeführt.
Die Bergmühle hat sich zu einem wichtigen 
Ort für die lokale Musikszene und zu einem 
festen Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Flensburg entwickelt. Mit den Konzertreihen 
�Mühlengenuss� und �Jazz in der Mühle� bie-

tet der Verein zur Erhaltung der Bergmühle 
e.V. Musiker*innen aus der Region eine Platt-
form, um ihr Talent einem breiten Publikum 
zu präsentieren. Das vielfältige Programm 
zieht nicht nur Musikliebhaber aus dem 
Stadtteil, sondern aus der gesamten Stadt 
an und trägt so zur Stärkung der kulturellen 
Bedeutung für das gesamtstädtische Kultur-
leben bei. Das Ziel, das Speicherhaus der 
Mühle als Kulturveranstaltungsraum zu eta-
blieren und damit den Kulturraum Neustadt/
Nordstadt zu stärken, wird immer mehr er-
reicht. 

Fest der Begegnung 
Mitorganisation und Beteiligung an der 
Durchführung des Festes am Samstag, 19. 
Oktober 2024. Auf Grund erheblich gestie-
gener Kosten fand das Begegnungsfest im 
Jahr 2024 nicht im Saal des Deutschen Hau-
ses sondern in der Bushalle des Omnibus-
Unternehmens Gorzelniaski GmbH am Frie-
denshügel 13 in Flensburg statt.  

Das Fest war der Höhepunkt der Interkultu-
rellen Wochen in Flensburg. Das Ziel des Be-
gegnungsfestes besteht vor allem darin, das 
Zusammenleben zwischen den Menschen 
aus 143 verschiedenen Ländern und den 
einheimischen Flensburgerinnen zu fördern 
und Vorurteile abzubauen. 

Im Jahr 2024 fanden insgesamt 
38 Veranstaltungen - Konzerte, Le-
sungen, Ausstellungen, Feste, Floh-
märkte in der Bergmühle statt. Mit 
den Privatfeiern und Vermietun-
gen nutzten oder besuchten ca. 
9.500 Menschen die Bergmühle 
Flensburg.

Das Quartiersmanagement orga-
nisiert und begleitet Veranstaltun-
gen im Flensburger Norden und 
gestaltet damit aktiv die Lebens-
qualität im Stadtteil. Es ist wichtig, 
diese Maßnahmen, Aktionen, Fes-
te und Ausstellungen im Stadtteil 
langfristig zu sichern, da sie maß-
geblich zu einem positiven Image 
der nördlichen Stadtteile Flens-
burgs beitragen.

*

INTERKULTURELLE WOCHEN FLENSBURG HABEN 
EINEN FESTEN PLATZ IM VERANSTALTUNGSKALENDER 

FLENSBURGS UND FEIERTEN 2023 SOGAR
DAS 20-J˜HRIGE BESTEHEN. FOTO: STADT FLENSBURG



16 17

BILDUNGSZENTRUM FRUERLUND-SÜD  
DER SCHULNEUBAU WURDE IM APRIL 2024 BEZOGEN. 
IM ANSCHLUSS WURDEN DAS ALTE SCHULGEB˜UDE 
ABGERISSEN UND DIE BAULICHEN MASSNAHMEN FÜR 
DIE KITA BEGONNEN. 

FRUERLUND-
SÜD
Bildungszentrum Fruerlund-Süd
Das Schulgebäude wurde am 22. April zur 
Nutzung freigegeben. Die Außenanlagen 
der Schule wurden im Laufe des Jahres wei-
ter ausgebaut � soweit dies aufgrund der 
benachbarten Baustelle der Kita möglich 
war. Nach der Inbetriebnahme der Schule 
wurden die restlichen Gebäude der alten 
Liegenschaft abgerissen. Die Übergabe des 
Baufeldes für den Kita-Neubau erfolgte am 
1. Juli.

Bis zum Jahresende wurde der Keller des 
Neubaus im Rohbau fertiggestellt. Die Ab-
dichtung konnte jedoch aufgrund niedriger 
Temperaturen erst Ende Januar 2025 er-
folgen. Die Ausführungsplanung sowie die 
Ausschreibung für den Kita-Neubau wurden 
fortgeschrieben.

  

AUSBLICK FRUERLUND-SÜD
Derzeit wird die Bodenplatte des Erdge-
schosses gegossen. Bis August soll der Roh-
bau abgeschlossen sein. Bis zum Jahresen-
de sind die Fertigstellung der Gebäudehülle 
sowie der Beginn des Innenausbaus geplant.

Aufgrund verschiedener Verzögerungen gilt 
eine Fertigstellung und Inbetriebnahme der 
Kita im Sommer 2026 als realistisch. Dies be-
trifft auch die Außenanlagen von Schule und 
Kita, da diese von der Baustelleneinrichtung 
abhängig sind.

  

Quartiersmanagement „Sozialer 
Zusammenhalt Flensburg-Neustadt“
Das Programm �Sozialer Zusammenhalt� 
verfolgt die Ziele, die Wohn- und Lebens-
qualität sowie die Nutzungsvielfalt in den 
Quartieren zu erhöhen, die Integration aller 
Bevölkerungsgruppen zu unterstützen und 
den Zusammenhalt in der Nachbarschaft zu 
stärken.

Hauptaufgaben Quartiersmanagement:

�’	 Organisation des Stadtteilbüros und des 
Gemeinschaftsraums einschl. der Sicher-
stellung regelmäßiger Öffnungszeiten

�’	 Fortschreibung und Fortentwicklung des 
Integrierten Entwicklungs- und Hand-
lungskonzeptes 

�’	 aktive Öffentlichkeitsarbeit zur Verbesse-
rung des Stadtteil-Images

�’	 Aktivierung der Potenziale, Ideen und 
Anregungen von Bewohnern, Betrieben, 
Organisationen, Vereinen, Verbänden, 
etc. aus dem Stadtteil

�’	 Schaffung von Rahmenbedingungen für 
Beteiligungsmöglichkeiten und eigener 
Aktivitäten von Bewohnern des Stadtteils

�’	 Initiierung, Vorbereitung und Begleitung 
von Veranstaltungen und Aktionen im 
Stadtteil

�’	 Entwicklung neuer Projekte sowie Akqui-
sition von Fördermitteln und Spenden

�’	 Mitwirkung an der Vergabe von Förder-
geldern im Rahmen des Verfügungsfonds

�’	 Entwicklung der Exit-Strategie

QUARTIERSMANAGEMENT NEUSTADT  NORBERT SCHUG

Das Quartiersmanagement beteiligt sich seit 
2005 sehr intensiv an der Organisation und 
Durchführung des Begegnungsfestes. 

Beim Fest der Begegnung wird die bunte 
Vielfalt Flensburgs besonders deutlich: Un-
terschiedlichste Musik, Tänze und Theater-
stücke sowie köstliche Speisen aus aller Welt 
laden zum Entdecken und Austauschen ein. 
Die Interkulturelle Woche ist ein fester Be-
standteil des Flensburger Lebens und för-
dert seit Jahren das Zusammenleben unse-
rer vielfältigen Stadtgemeinschaft.

Da die Bushalle auf Grund der Akustik und 
der relativen Entfernung zur Innenstadt sich 
als nicht ganz idealer Veranstaltungsort er-
wiesen hat, soll das Fest der Begegnung 
2025 in der dänischen Gemeinschaftsschule 
�Duborg Skolen Flensburg� in der Ritterstra-
ße 27 stattfinden. Bereits vor dem Umbau 
der Schule fanden dort schon mehrere Inter-
kulturelle Begegnungsfeste statt.

Verfügungsfonds
Im Jahr 2024 wurden beim Verfügungs-
fonds Soziale Stadt � Flensburg / Neustadt 
23 Förderanträge eingereicht. Der Beirat 
hat die Vergabe von Fördermittel an 22 
Antragsteller*innen beschlossen. Ein Pro-
jektantrag wurde in der ersten Vergabe-
runde zurückgestellt und ein Projekt wurde 
nicht durchgeführt.

Insgesamt wurden 2024 26.383,24 � an die 
Antragsteller ausgezahlt. Das Quartiersma-
nagement hat viele der Antragsteller*innen 
bei der Beantragung und Abrechnung bera-
ten und war auch unterstützend, aber ohne 
Stimmrecht an den Sitzungen des Beirates 
zur Vergabe der Fördermittel beteiligt.

FOTO: STADT FLENSBURG
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SÜDSTADT/BAHNHOFSUMFELD 
Wettbewerb „Quartier am Gleisbach“ 
Aus Gesprächen mit dem Fördermittelgeber 
Anfang Februar 2024 offenbarte sich die Un-
vereinbarkeit des vom Kühlhaus e.V. vorge-
schlagenen Nutzungskonzeptes mit den Kri-
terien, welche ein Quartierszentrum in Form 
einer Gemeinbedarfs- und Folgeeinrichtung 
gemäß C 7 StBauFR SH 2015 erfüllen müs-
sen. Mit dem Schreiben zum abgestimmten 
Maßnahmenplan (21. März 2025) lehnte das 
Land den Antrag auf Förderung eines Neu-
baus für den Verein endgültig ab und die 
Kulturwerkstadt Kühlhaus verbleibt an ak-
tueller Adresse am Mühlendamm 25. Das 
bedeutet, dass der Umgang mit der Schall-
immission durch die nächtlichen Kühlhaus-
veranstaltungen auf andere Weise erfolgen 
muss. Anhand eines aktualisierten Lärmgut-
achtens auf Basis neuer Rahmenbedingun-
gen wurden neue Lösungsansätze anhand 
von passiven Lärmschutzmaßnahmen inner-
halb des Baugebietes erarbeitet und in die 
weitere Planung übernommen.

Am 4. November 2024 wurde der nichtoffe-
ne, anonyme städtebaulich-freiraumplane-
rische Realisierungswettbewerb �Quartier 

am Gleisbach� ausgelobt und die 1. Wettbe-
werbsphase eingeläutet. Im Rahmen eines 
vorgeschalteten EU-weiten Teilnahmewett-
bewerbs wurden 10 Planungsteams beste-
hend aus den Disziplinen Städtebau und 
Freiraumplanung für die Teilnahme ausge-
wählt.

WETTBEWERB „QUARTIER AM GLEISBACH“  ÜBERSICHTSPLAN 
�SCHEMATISCHE DARSTELLUNG MASSGEBLICHER PLANUNGSGRUNDLAGEN�

WETTBEWERB „QUARTIER IM GLEISBACH“
DIE GRAFIK ZEIGT DIE ABGRENZUNG (BLAU) FÜR DAS 
WETTBEWERBSGEBIET�QUARTIER AM GLEISBACH� UND DAS 
GEPLANTE BAUGRUNDSTÜCK (WEISS) IM BAHNHOFSTAL
LUFTBILD ' HANSA LUFTBILD AG (2022)

�4

ERSCHLIESSUNGSSTRASSE FREILAND  
EIN NEUES WOHNQUARTIER IST ENTSTANDEN

Erschließungsstraße Freiland
Im Jahr 2024 konnten entscheidende Fort-
schritte bei der Fertigstellung der Verkehrs-
wege erzielt werden. Nachdem zu Beginn 
des Jahres die Bestätigung der Mehrkosten 
durch den Fördermittelgeber vorlag, konn-
te die Vergabe der Arbeiten zur Herstellung 
der Oberflächen an ausführende Firmen er-
folgen.

Mit dem Start der Bauarbeiten begann auch 
die enge Abstimmung mit den Anwohnern, 
um einen möglichst reibungslosen Ablauf si-
cherzustellen. Der Bauzeitplan sah eine Fer-
tigstellung der Maßnahmen im Herbst 2024 
vor � ein Ziel, das wie geplant eingehalten 
werden konnte. Die Arbeiten wurden von 
der Firma SAW ausgeführt, einem verlässli-
chen Unternehmen mit entsprechender Er-
fahrung in diesem Bereich.

Als letzter Schritt wird nun die offizielle Wid-
mung der Flächen zur öffentlichen Straße 
vollzogen, womit das Bauvorhaben erfolg-
reich abgeschlossen wird.

ERSCHLIESSUNGSSTRASSE FREILAND  ENDE 2024 WURDE DER BAU DER VERKEHRS-
WEGE ABGESCHLOSSEN. IM JUNI 2025 WIRD DIE ERSCHLIESSUNGSSTRASSE OFFIZIELL 

ERÖFFNET, WAS EINEN WICHTIGEN MEILENSTEIN FÜR DAS PROJEKT MARKIERT.






































